
SIEGBURGER BERGGESPRÄCH

AM NULLPUNKT – 
(WIE) WIRD KIRCHE 
EINE LERNENDE 
ORGANISATION?

29. BIS 30. APRIL 2022

Ein Ort des Dialogs

n Organisatorische Hinweise
Online­Tagung per ZOOM
Onboarding am 29. April 2022 
ab 16:30 Uhr möglich

n Teilnahmegebühr
Studierende: kostenfrei
Selbstzahler/innen: 20,– €
Teilnehmer/innen aus beruflichem 
Kontext: 40,– EUR

n Anmeldung (bitte bis 18.04.2022)
Sabine Häusler
haeusler@ksi.de

n Informationen zur Veranstaltung
Anne­Barbara Müller­Charjaoui 
abmc@ksi.de
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	n Seminarinformation

Die Kirche befindet sich in einer epochalen Krise: sexualisierte 
Gewalt, spiritueller Missbrauch, Vertuschung, Diskriminierung 
von Geschlecht und sexueller Ausrichtung, ein umfassender 
Verlust von Glaubwürdigkeit und die beschleunigte Entwurze­
lung in einer Gesellschaft, die eine solche Kirche nicht mehr 
akzeptiert. Und zugleich werden die personellen und finanziel­
len Ressourcen knapper, die Pandemie wirkt als Katalysator für 
Entfremdung und Kirchenaustritte.

In dieser Krisenzeit heutiger Kirche wird etwas Neues sichtbar: 
Menschen werden als Christen selbstbewusster, wollen ihre 
Geistesgaben mit Nachdruck einbringen, erfinden und ent­
wickeln andere Formen der Gemeinschaft und eines authen­
tischen christlichen Lebenszeugnisses.

Diese Autonomie der eigenen Lebensgestaltung einerseits und 
die Verfasstheit der Organisation Kirche andererseits müssen 
jetzt neu vermittelt werden: individuelle Emanzipationsansprü­
che und Bildungsprozesse als Fluchtlinien des Evangeliums  
zu begreifen und dies mit einer neuer Form von Kirchesein  
als Nachfolgepraxis zu verbinden – ist der Lernweg, der 
organisational und individuell ansteht. Kann Kirche zu einer 
solchermaßen lernenden Organisation werden? Und wie? 

Wir laden Sie herzlich ein, dieser Frage mit uns nachzugehen!

	n Ablauf der Tagung

29. April

16:30 Uhr

16:45 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

19:00 Uhr	�

20:30 Uhr 

 Onboarding auf der Plattform ZOOM 
und Technikcheck

 Begrüßungen und Einführung in das Thema 
 Prof. Dr. Ralph Bergold,  
Anne-Barbara Müller-Charjaoui, Burkard Severin

 Einstieg ins Thema:  
Kirche als lernende Organisation?  
Standort bestimmung und Landkartenabgleich 
– ein Gespräch voller Fragen
Wovon reden wir, wenn wir von Kirche reden?
Was meinen wir mit Lernen? Was ist unsere Idee 
von einer evolutionären Organisation? Wie können 
die drei Größen in Verbindung gebracht werden?
Prof. Dr. Ralph Bergold, Dr. Peter Klasvogt, 
Burkard Severin
Moderation: Dr. Marion Schwermer

Pause (60‘)

 Immer schon auf Sicht gefahren –  
Kirche als evolutionäre Organisation  
Prof. Dr. Gisela Muschiol im Gespräch mit Dr. 
Valentin Dessoy und Burkard Severin

Ende des ersten Tages

30. April

09:45 Uhr 	�Onboarding 
Anne-Barbara Müller-Charjaoui

10:00 Uhr	� Impuls: Mütend – Vom Zauber des Endes 
Prof. Dr. Dr. Jochen Sautermeister

10:30 Uhr	 Pause (15‘) und Workshopbeitritt

10:45 Uhr	 WORKSHOPS I

1) ��Nicht ausweichen, nicht leugnen,
nicht verschweigen.
Erkennen, wozu Kirche da ist
Prof. Dr. Hans-Joachim Sander
Moderation: Burkard Severin

2) ��Lernende Kirche: So geht’s (nicht …)
Dr. Valentin Dessoy
Moderation: Ursula Hahmann

3) �Hybride Organisation:
Vom guten Geist im schwachen Fleisch
Prof. Dr. Johanna Rahner
Moderation: Dr. Marion Schwermer

12:00 Uhr	 Mittagspause (60‘)

13:00 Uhr	 WORKSHOPS II
1) ��Nicht ausweichen, nicht leugnen, nicht

verschweigen.
Erkennen, wozu Kirche da ist
Prof. Dr. Hans-Joachim Sander
Moderation: Burkard Severin

2) ���Lernende Kirche: So geht’s (nicht …)
Dr. Valentin Dessoy
Moderation: Ursula Hahmann

3) �Hybride Organisation:
Vom guten Geist im schwachen Fleisch
Prof. Dr. Johanna Rahner
Moderation: Dr. Marion Schwermer

14:15 Uhr	 Kaffeepause (30‘)

14:45 Uhr	�� Volle Kraft voraus? 
Lernende Organisation –  
Kirche der Zukunft und die Zukunft der Kirche 
Nach allem, was wir gehört haben: Was müsste 
sich in naher Zukunft ändern, was in zehn Jahren? 
Welche Gefahren bergen Änderungen?  
Welche guten Gründe gibt es, am „Alten“ 
festzuhalten? Wie kann die lernende Organisation 
Kirche ihren „Lernerfolg“ evaluieren? 
Dr. Valentin Dessoy, Prof. Dr. Johanna Rahner,  
Prof. Dr. Hans-Joachim Sander, Dr. Peter Klasvogt 
Moderation: Burkard Severin

16:00 Uhr	 �Abschluss  
Burkard Severin, Prof. Dr. Ralph Bergold 
Anne-Barbara Müller-Charjaoui

16:15 Uhr	 Ende der Veranstaltung
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Expertinnen und Experten

Dr. Valentin Dessoy, kairos. Coaching, Consulting, 
Training. Partner in der Kooperation Hahmann & 
Dessoy. Studium der Theologie und Psychologie, 
Supervisor BDP, SeniorCoach BDP, Systemischer 

Organisationsberater, Ausbilder und Trainer, Herausgeber der 
Zeitschrift futur2, Initiator des Strategiekongresses, Autor und 
Herausgeber zahlreicher Veröffentlichungen im Kontext Kirchen­
entwicklung. 

Ursula Hahmann, XIQIT GmbH, Partnerin in der 
Kooperation Hahmann & Dessoy, Dipl.-Kauffrau, 
Mitveranstalterin des Strategiekongresses und des 
Aachener Innovations- und Gründertrainings 

Kirche, Redaktionsmitglied bei futur2. Schwerpunkte Inno­
vation, Partizipation, Markenentwicklung, Kommunikation.

Prälat Dr. theol. Peter Klasvogt, Direktor des 
Sozialinstituts Kommende Dortmund und der 
Katholischen Akademie Schwerte, zuvor Regens am 
Paderborner Priesterseminar und Vorsitzender der 

Deutschen Regentenkonferenz, Mitherausgeber von „Amos­
international“. Autor div. Publikationen, u.a. von „Kirche neu 
Erfinden“.

Prof. Dr. Gisela Muschiol, Professorin für Mittlere 
und Neuere Kirchengeschichte an der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Bonn, 
Leiterin der Arbeitsstelle für Theologische 

Genderforschung, Stellv. Vorsitzende des Senats. Theologin und 
Historikerin. Forschungsschwerpunkte: Orden und geistliche 
Bewegungen in Mittelalter und Früher Neuzeit, historische 
Frauen- und Geschlechterforschung, Katholikinnen im 20. 
Jahrhundert, landesgeschichtliche Klosterforschung (Westfalen, 
Rheinland).

Prof. Dr. Johanna Rahner, Professorin für Dogmatik, 
Dogmengeschichte und Ökumene an der Kath.-
Theol. Fakultät der Eberhard-Karls Universität 
Tübingen und Direktorin des dortigen Instituts für 

Ökumenische und Interreligiöse Forschung. Ihre Forschungs­
schwerpunkte sind Theologische Anthropologie, christliche 
Eschatologie, Sakramententheologie und Ekklesiologie.

Prof. Dr. Hans-Joachim Sander, Professor für 
Dogmatik an der Universität Salzburg. Seine 
Forschungsschwerpunkte sind Zweites Vatikani­
sches Konzil, die räumliche Gravitation in der Rede 

von Gott und bei der Transformation der Kirche, Topologien des 
Glaubens aus der Aufhebung der binären Codierung von Macht 
und Ohnmacht in gesellschaftlichen und religiösen Identitäten. 

Prof. Dr. Dr. Jochen Sautermeister, Professor für 
Moraltheologie an der Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Bonn und derzeit Dekan 
der Fakultät. Studium der Katholischen Theologie, 

Psychologie und Philosophie in Tübingen und Jerusalem. 
Weiterbildungen und Praxis in der Ehe-, Familien- und Lebens­
beratung.

Dr. Marion Schwermer, wertimpuls. Organisations­
beratung in Bonn. Studium der Theologie und  
der Psychologie. Sie begleitet als Supervisorin 
Veränderungsprozesse u.a. in kirchlichen Orga­

nisationen. Ihre Spezialgebiete sind Prävention, Inklusion, 
Partizipation und die Wirksamkeit entschiedenen Handelns  
in Systemen.

Burkard Severin, Institut für Systemische Organi­
sationsentwicklung in Königswinter. Studium  
der Sozialwissenschaften, Theologie, Psychologie  
und Soziologie, div. Ausbildungen (analytische 

Psychologie, systemisches Management, systemische Therapie, 
EFL), Kommunikations-, Stressbewältigungs- und Verhaltens­
trainer, Pastoralreferent, Trainer.


